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§Wääfu eäsxe Srä*§<* fu üee-t,, äWeäsäerscfum&u*
Fräsident d*r H*ndwerkshammer überreieht
§enior*hef des He**trir:ger UnterE:ehmens
*iae §hvensrkunde aum Jgbilät*m

Im Kreise seiner Familie,
von Freunden und Weg-
begleitern wurde Wilhelm
Fricke eine weitere Ehrung
zuteil:
Der Präsident der Hand-
werkskammer Braun-
schweig-Lü neburg-Stade,
Rolf Schneider, über-
reichte ihm eine Urkunde
zum 60-jährigen Meister-
jubiläum.

An Firmeninhaber Hans-
Peter Fricke war es, den
geladenen Cästen wichtige
Stationen im Leben seines
Vaters vor Augen zu führen.
Er erinnefte an die Schmiede
seines Croßvaters Dietrich, in
der sein Vater mitten im Krieg
im zaften Alter von 13 Jahren
an der Esse gestanden hatte,
an den Besuch des Cerichts-
vollziehers in Zeiten der
Wi rtschaftskrise u nd daran,
dass Wilhelm Fricke nach
Kriegsende als Deputatarbei-
ter in einer Ziegelei gearbei-
tet hatte, um Steine für den
Bau einer Werkstatt zu
bekommen.

Später war er Teilnehmer des

ersten Lehrgangs an der
Bu ndesfachlehranstalt des
Landmaschinenhandwerks in

Lüneburg gewesen und hatte
am 30. April 1953 die
Meisterprüfung bestanden.
Tags darauf war der Vater
verstorben und der 23-jähri-
ge Wilhelm Fricke hatte die
Verantwortung für das

Ceschaft übernommen.
Der Bau einer großen Halle
und die Aussiedlung an den
Kreuzkamp sei damals von
ein igen Zeitgenossen belä-
chelt worden - doch
Wilhelm Fricke schrieb eine
Erfolgsgeschichte. Mit den
Worten ,,danke für deine
Leistung", wandte sich
Hans-Peter Fricke an seinen
Vater. Von ei ner,,beeindru-
ckenden Vita", sprach der
Handwerkskam merpräsident.
Rolf Schneider beschrieb die
Herausforderungen, die an
einen Unternehmer gestellt
werden, er beschrieb die
dynamische Entwicklung des

Unternehmens Fricke und
hob die Zielstrebigkeit des

Jubilars hervor, der bereits

1 958 erste Auslandsgeschäfte
abgeschlossen hatte. Den
Aufkauf sämtlicher Hano-
mag-Ersatzteile nach der
Zerschlagung des Unter-
nehmens 1 971 bezeichnete
Schneider als,,gen ialen
Schachzug". Schneider
würdigte Wilhelm Fricke als

unternehmerisches Vorbild.
Diesen Faden nahm Heeslin-
gens Bü rgermeister Cerhard
Holsten auf, der Wilhelm
Fricke den ,,richtigen Riecher"
und Mut attestierte. ,,Hut ab
vor deiner Lebensleistung",
so Holsten, für die er im

Namen der Cemeinde zu
Dank verpflichtet sei.

,,Chapeau", so die Anerken-
nung von Bernard Krone,
dessen Unternehmen eine
vergleich bare Entwicklu ng
von der Schmiede zum
Croßunterneh men genom-
men hat. Krone bekannte,
er sei vom Ceschäftspartner
Frickes zu dessen Freund
geworden.

Abschließend fand der Jubilar
Worte des Dankes für die
Redner und seine Frau

Helma. (tk)

Für ,,60 Jahre Meisterschaft" verlieh der Präsident der
Handwerkskammer, Rolf Schneider (links), im Beisein
v o n Akad e mie- Cescääfts f ü h r e r I ö r g Wa r n e cke ( r e c h ts)
eine Ehrenurkunde an Wilhelm Fricke. Foto: tk
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Die Fricke Gruppe wurde fgZ: in Heeslingen gegründet

und hat sich von einer Dorfschmiede zu einern international
tätigen Unternehmen mit'1.077 Vollzeitmitarbeitern, davon

73 Auszubildende, entwickelt.

Heute sind wir in 17 Ländern mit insgesamt 29 Standorten
tätig. Unsere starken Wurzelrl in der Region, unsere

kompetenten Mitarbe'terinnen und Mirarbeitern aus der

Region und unsere starken Partnern in der Region haben

diese Entwicklung möglich gemacht.

JAHRE
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Am Sonntag, dem 2. Juni, 
ab 14:00 Uhr findet wie in 
jedem Jahr am ersten 
Juniwochenende rund 
ums Heeslinger Heimat-
haus ein buntes Pro-
gramm mit  Folkloredar-
bietungen statt. Es werden  
sich sicher wieder viele 
Freunde der Heimat- und 
Brauchtumspflege unter 
den Eichen am Heeslinger 
Börden-Heimathaus bei 
hoffentlich gewohnt 
gutem Wetter treffen, um 
bei Gesang, Musik und 
Volkstanz einige schöne 
Stunden zu verleben.

In diesem Jahr wird es keine 
spezielle Ausrichtung geben 
sondern alle Aktiv- und 
Gastgruppen  werden die 
Gelegenheit haben und 
nutzen, sich einzubringen 
und den Gästen  aus nah und 
fern etwas aus der Arbeit des 
vergangenen Jahres zu 
präsentieren.
Die Hauptpersonen an 
diesem Heimattag sind 
natürlich die Gastgruppen 
der Heimat- und Förderge-
meinschaft dieses Jahr aus 
der etwas ferneren Umge-
bung. 

Heeslinger Heimattag am Börden-Heimathaus mit 
eigenen Gesangs-, Tanz- und neuen Trachtengruppen

Bis Redaktionsschluss hatten 
sich verbindlich angemel-
det: Die Trachten und 
Volkstanzgruppe „De  
Wendländer“ und die 
Volkstanz und Trachten-
gruppe Brotterode e.V. aus 
Thüringen.
Als „Heimspiel“ werden 
natürlich sowohl die 
Kinner- und Jugenddanzer  
als auch die Heeßler 
Danzer zwischendurch und 
auch die Heeßler Platt-
dütschsinger und die Heeßler 
Shanties ihre Auftritte haben.
Durch das erlesene und 

abwechslungsreiche Pro-
gramm wird wieder Gerda 
Cordes führen und  sicher 
manch interessante Informa-
tion aus den Vertretern der 
Gastgruppen herauslocken 
können.

Im Heimathaus ist natürlich 
auch wieder allerhand los. 
Fleißige Helfer und Helfer-

innen bieten Kaffee, Torten 
aus eigener individueller 
Herstellung  und natürlich 
auch tagesfrischen Butterku-
chen aus dem zum Heimat-
hausensemble gehörenden 
Steinbackofen  an.

Wer´s etwas herber mag, 
wird ebenfalls auf seine 
Kosten kommen. Nachher 
lohnt eine Stippvisite am 
Getränkepavillon neben der 
Torfscheune, wo unter 
bewährter Leitung die kühlen 
Blonden ausgeschenkt 
werden..

Der Seiler oder auch 
Reepschläger wird unter den 
Augen der Zuschauer seine 
Kunst ausüben, die dann 
seine Produkte für ein paar 

Euro mit nach Hause nehmen 
können. 
Hauptsache ist jedoch, dass 
Petrus keine allzu feuchte 
Überraschung für uns alle 
parat hat.  
                          W. Dunsing 
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Wir wünschen dem
Heeslinger Heimatverein

einen sonnigen Festverlauf und 
allen Besuchern einen schönen Tag!

Jetzt in
Bockel

1.000 GEBRAUCHT-
MASCHINEN

Bockel

LANDTECHNIK ALLER
TOP-HERSTELLER

Heeslingen

Jubiläums-

aktionen 

in allen 

Bereichen

47. HEESLINGER 
LANDMASCHINENSCHAU
08. – 10. MÄRZ 2013

Norddeutschlands größte Neu- & Gebrauchtmaschinenmesse an 2 Standorten, 
mit freiem Eintritt und Busshuttle zwischen den beiden Standorten. 

www.fricke24.de
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47. HEESLINGER 
LANDMASCHINENSCHAU
08. – 10. MÄRZ 2013

Norddeutschlands größte Neu- & Gebrauchtmaschinenmesse an 2 Standorten, 
mit freiem Eintritt und Busshuttle zwischen den beiden Standorten. 

www.fricke24.de

Eine kleine Besonderheit:
Die Gruppe aus Thüringen reist schon am Freitag an und 
verbringt den Samstag hier in der Umgebung von Heeslingen 
auf einer kleinen Radtour zusammen mit den Tänzern.

Am Abend ab ca.18:00 Uhr findet dann ein gemeinsames 
Grillen am Heimathaus statt, zu dem alle Mitglieder der HFG  
eingeladen sind, die Spaß an einer solchen Begegnung haben.
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Auf der Suche nach neuen Aktiven

Es gibt in der Heimat- und 
Fördergemeinschaft mehr 
als 100 Frauen, die einmal 
mit Feuereifer dafür waren, 
eine der Heeslinger Trach-
ten zu besitzen und auch zu 
tragen. Schaut man jedoch 
zu den entsprechenden 
Anlässen, wie z. B. am 
Heimattag, am 2. Pfingsttag 
beim Plattdeutschen 
Gottesdienst oder  beim 
Erntefest einmal um sich, 
dann sind es nur noch die 
Mitglieder der Aktivgrup-
pen, die in Tracht gehen. 

Wie viele Trachten nehmen 
in Wahrheit in vielen 

Kleiderschränken viel Platz 
weg?  Viele Trachten sind 
auch „eingelaufen“ und 
können deshalb von ihren 
Besitzerinnen nicht mehr 
getragen werden. Für diese 
und auch für jene gibt es 
ein großes Interesse von 
jungen Nachwuchs-
tänzer(inne)n und Sänger-
(inne)n.
Sollten Sie sich von Ihrer 
Tracht trennen können und 
wollen, dann melden Sie 
sich  bitte bei einem aktiven 
Mitglied oder noch besser 
bei einem beliebigen 
Mitglied des Vorstands.
                        W. Dunsing

Auf Trachtensuche

Die Gruppen der Heimat- 
und Fördergemeinschaft sind 
zwar jede für sich eine 
verschworene Gemeinschaft 
mit eben dem jeweiligen 
Schwerpunkt, der Pflege des 
Niederdeutschen Brauch-
tums, des Volkstanzes, der 
Pflege des Plattdeutschen 
Liedgutes und häuslicher 
wie handwerklicher 
Tätigkeiten. 
Jedoch sind 

alle Gruppen froh und 
dankbar für jeden Zuwachs 
der sich  vielleicht anlässlich  
einer Veranstaltung wie des 
Heimattages bei den Grup-
penleiterinnen Erna Klind-
worth fürs Tanzen, Anne 
Nowara fürs Singen und  
Wolfgang Schneider für  alle 

anderen Belange 
melden sollte.                 

W. Dunsing 

„Wir sind froh und dankbar für jeden Zuwachs!”
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Feuerwehr-Jubiläum in Heeslingen
Die Freiwillige Feuer-
wehr Heeslingen wird 
in diesem Jahr 100 
Jahre alt. Aus diesem 
Anlass wird im Sommer 
vom 20. bis 23. Juni ein 
großes Jubiläumsfest 
veranstaltet. Auf dem 
Festplatz beim Feuer-
wehrhaus werden 
einige erlebenswerte 
Festtage durchgeführt.

Das Festprogramm beginnt 
am 20. Juni mit einem 
Kommersabend mit gelade-
nen Gästen aus dem Bereich 
der Feuerwehr, den örtli-
chen Vereinen, aus politi-
schen und privaten Perso-
nenkreis. Am Abend des 21. 

Juni werden einige 
Fallschirmspringer 
auf dem Festplatz 
landen um das 
Pfahlsitzen zu 
starten. Die Pfahlsit-
zer besteigen ihre 
Pfähle um dort bis 
zum Sonntag 23. 
Juni auszuharren. 
Im späteren Verlauf 
erfolgt eine Disco-
Veranstaltung im 
Festzelt mit DJ 
Sönke D. 

Bereits am Morgen 
des 22. Juni kann neben 
dem Flohmarktbesuch ein 
Frühstücksbuffet genossen 
werden. Am Nachmittag 
findet der Samtgemeinde-
Feuerwehr-Wettbewerb der 

Feuerwehren und Jugend-
feuerwehrwehren der 
Samtgemeinde Zeven auf 
den Wettkampfbahnen  
statt. 

Die Siegerehrung am Abend 
wird vom B&G DJ-Team 
musikalisch begleitet.

Am 23. Juni wird am letzten 
Festtag nochmal ein Floh-
markt geboten. Ebenfalls 
vormittags lädt der Kreisfeu-
erwehrverband Bremervörde 
e.V. zu ihrer Jubiläums-Ver-
bandsversammlung zum 50 

jährigen Bestehen nach 
Heeslingen ein. Am Nach-
mittag wird neben den 
Pfahlsitzen und dem Hand-
druckspritzentreffen eine 
Kaffeetafel geboten. Für die 
kleinen Gäste steht am 
ganzen Wochenende eine 
Hüpfburg bereit. 

Gegen 17.00 Uhr klingt das 
Fest mit der Siegerehrung 
der Pfahlsitzer aus. Zu allen 
Ver- anstaltungen ist die 
Bevölkerung herzlich 
eingeladen.

EINMAL E-Bike IMMER E-BIKE
X
X
X

zweirad u.rasenmäher-center
-27404 Heeslingen ·Tel.04281 950171

FR CKEFR CKE

Einzelstücke bis 20% reduziert
Zahlreiche Modelle stehen zu Probefahrt bereit
Mittelmotor mit Rücktrittbremse
0% Finanzierung mit 0 Euro Anzahlung

Kanzlei für arbeitsrecht

für arbeitnehmer U. angestellte führUngsKräfte

carola grote
fachanwältin für arbeitsrecht

Kirchstraße 13
27404 Heeslingen
Telefon 0 42 81 - 95 81 11
Mail ra@carola-grote.de
Webwww.carola-grote.de
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Büschking
Raumkonzept

Marktstraße 18
27404 Heeslingen
 04281 3161
 04281 8570

www.bueschking-raumausstattung.de
info@bueschking-raumausstattung.de

Genießen Sie den Sommer!
... gut ausgestattet mit

 Insektenschutz
 Sonnenschutz
 Rollläden

Wir beraten Sie gern!

Büschking
Raumkonzept

Marktstraße 18
27404 Heeslingen
 04281 3161
 04281 8570

www.bueschking-raumausstattung.de
info@bueschking-raumausstattung.de

Genießen Sie den Sommer!
... gut ausgestattet mit

 Insektenschutz
 Sonnenschutz
 Rollläden

Wir beraten Sie gern!

50 Jahre ASV Heeslingen e.V.

„Dicke Fische”, die unsere
Petriejünger an Land zogen!

                         Der ASV
                        Heeslingen 
                       e. V. hat in  
                      diesem Jahr 
sein 50-jähriges Jubiläum. 
Gegründet am 17. Juni 
1963, um den Petrijün-
gern aus Heeslingen und 
Umgebung das Angeln 
in Gewässern, wie der 
Oste zu ermöglichen. 
Entstanden aus der 
Interessengemeinschaft 
wurde nach einer Grün-
dungsversammlung der 
Angelsportverein 
Heeslingen aus der 
Taufe gehoben.

Mit dem damals gewähl-
ten Vorstand, bestehend 
aus dem 1. Vorsitzenden 
Georg Timmermann, der 
2. Vorsitzenden Christel 
Grote und dem 3. Vor- 
sitzenden Georg Wiese 
– alle aus Heeslingen 
– hat der Angelsportver-
ein 2013 wenig gemein. 

Heute besteht der 
Vorstand aus Vorsitz, 
Gewässerwart, Kassenwart, 
Jugendwart, Sport- und 
Schriftwart. Wurde damals 
beschlossen, der Verein solle 
die Mitgliederzahl inklusive
3 Jugendlicher die Zahl      
25 nicht überschreiten,

so zählt der ASV heute
100 aktive Mitglieder, davon 
10 Jugendliche. Außerdem 
unterstützen noch 10 passive 
Mitglieder den Verein. 

Anfangs wurden 
die Gewässer 
selbstständig 
vom ASV Hees- 
lingen gepachtet, 
ging man am
17. März 1973 
unter dem 
damaligen
1. Vorsitzenden 
Heinz Ahrens 
eine Pachtge-

meinschaft mit dem ASV 
Zeven ein - und so zählt 
nicht nur die Oste von 
Weertzen bis Godenstedt, 
sondern auch die Aue/ 
Mehde von Wehldorf bis zur 
Mündung sowie die Twiste 
zu den Fließgewässern. Zu 
den Stillgewässern zählen die 
Teichanlage am Rittergut in 
Bockel, die Teichanlage am 
Zevener Freibad und die 
Teiche in Sellhorn.

Zu den Aktivitäten des ASV 
Heeslingen zählen verschie-
dene Vereinsangeln, Jugend-
angeln, Kohltouren und 
Meisterschaftsfeiern, sowie 
diverse Arbeitseinsätze am 
Gewässer.

Desweiteren findet jährlich 
die Aktion „Saubere Oste“ 
mit der Landjugend Heeslin-
gen statt, wo die Natur von 
Müll und Unrat befreit wird.
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Da kam so einiges an Müll zusammen, als im Frühjahr Mitglieder des ASV und der 
Landjugend Heeslingen bei lausiger Kälte am Osteufer die Hinterlassenschaften von 
„Umweltsäuen” entfernten.

5
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Anlässlich des 
Jubiläums findet
in diesem Jahr 
eine große Feier 
am Heimathaus 
am 29. Juni für
alle Mitglieder 
statt.

Von 14 bis 19 Uhr 
präsentiert sich 
der ASV Heeslin-
gen mit einer 
Ausstellung rund 
ums Angeln, Ziel-
werfen, Kinder-
belustigungen und 
Infoständen der 
Öffentlichkeit.

Nicht nur Fotos alter 
historischer Gebäude sind 
interessant, sondern auch 
Werkzeuge und Geräte aus 
vergangenen Zeiten haben 
ihren Reiz und geben 
besonders jüngeren Leuten 
Rätsel auf. So sicher auch 
dieses Teil, welches in der 

Viehhaltung unserer Eltern 
und Großeltern eine nicht 
zu unterschätzende Rolle 
spielte. Schauen Sie es sich 
genau an. Eines ist sicher. 
Der erste Eindruck trügt.

Die Auflösung finden Sie bei den 
Terminen auf der letzten Seite.

Historisches

Vorsitzender Thees Dubbels
Marktstr. 33 · 27404 Heeslingen
Tel.: 04281 6585 Mobil 01715481093
E-Mail thees.asv@gmx.de
Mobil Firma 015208823352
Vorsitzender Holger Pietzner
Birkenfeld 9 · 27404 Heeslingen
Tel.: 04281 1327 · Mobil 01718628143
E-Mail holger.pietzner@gartenland.de
Kassenwart Christian Michaelsen
Hempbergstraße 5b · 27404 Wehldorf
Tel.: 04286 924450 · Mobil 01712283408
E-Mail dj.christian@t-online.de
Jugendwart Nils Müller
Vierenhöfen 5 · 27404 Meinstedt
Tel.: 04281 80992 · Mobil 015118152558
E-Mail nils.mueller.4enhöfen@web.de

Sportwart Frank Wedemeyer
Zum Bahnhof 20 · 27404 Heeslingen
Tel.: 04281 4384 · Mobil 01705587995
Schriftwart Tobias Stuff
Heidberg 20 · 27404 Heeslingen
Tel.: 04281 9519360 · Mobil 01747092414
E-Mail tobiasstuff@web.de
Gewässerwart Michael Plitzkow
Rüschenkamp 1 · 27404 Heeslingen
Tel.: 04281 959618 · Mobil 01724313526
E-Mail michael.plitzkow@ewetel.net
Mobil Firma 015208823342

Vorstandsliste ASV Heeslingen 2013
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„Rund um Heeslingen“…
das passt gut zu unserer 
„East River Big Band“, 
denn viele unserer 
Musiker haben ihre 
Heimat rund um Heeslin-
gen. Für die Musik 
kommen wir alle gerne 
jeden Mittwoch in 
Heeslingen im Hollen-
grund zusammen, um 
unsere Big Band-Stücke 
zu proben. Und üben 
müssen wir dieses Jahr 
viel, denn wir haben 
etwas Großes vor…. 

Wir sind schon 10 Jahre rund 
um Heeslingen musikalisch 
aktiv und möchten dieses 
Jubiläum am Samstag, 31. 
August, unter den Eichen auf 
dem Heimatgelände feiern. 
Es soll ein sommerliches 
Musikereignis werden, das 
wir gemeinsam mit musikali-
schen Freunden gestalten 
wollen. Dabei sollen auch 
ungewöhnliche Kombinatio-
nen von Musikgruppen und 
Stilrichtungen auf der Bühne 
zu sehen und hören sein. 
Vielleicht entdecken Sie bei 
einigen Stücken ehemalige 
Musiker unserer Big Band. 
Auch für ein tolles Abendpro-
gramm wird schon geprobt: 
Einige unserer BB-Mitglieder 
werden mit ihrer eigenen 
Band „ Innocent“ allen 
Musikbegeisterten ordentlich 
einheizen! Neue Musiker 

10 Jahre Big-Band-Sound rund um Heeslingen
möchten wir dann natürlich 
auch gerne vorstellen, unter 
anderem wird es eine tolle 
Sängerin geben, die unseren 
Big-Band-Sound mit ihrer 
souligen Stimme bereichern 
wird. Zugegeben, wir 
machen es uns nicht einfach, 
denn wir lassen uns auf 
einige musikalische Experi-
mente ein, die noch viel 
Übung erfordern. Aber 
gerade das Ungewisse macht 
es spannend und wir sind 
voller Eifer dabei, ein schönes 
und abwechslungsreiches 
Programm für unser Publi-
kum zusammen zu stellen. Es 
ist für jeden Geschmack 
etwas dabei, für Jung und Alt, 
denn Musik verbindet. 
Außerdem macht es am 
meisten Spaß, wenn man 
gemeinsam Musik macht. 
Das Konzert soll aber auch 
ein Dankeschön sein an 
Familien, Freunde, die 
Mitglieder aus dem „Heimat- 
und Förderverein Börde 
Heeslingen“ und jeden „rund 
um Heeslingen“, der uns in 
den vergangenen 10 Jahren 
unterstützt hat. Denn 
Unterstützung haben wir viel 
gebraucht, wenn man 
bedenkt, dass manche von 
uns überhaupt erst mal 
Noten lesen lernen mussten. 
Wir sind halt keine typische 
Big Band, wie man sie aus 
dem Fernsehen kennt. 
Normalerweise besteht eine 
Big Band aus hauptberufli-

chen Musik-Virtuosen, die 
endlos improvisieren können 
und das eine Soli nach dem 
anderen schmettern. Tja, 
damit können wir als Hobby-
musiker leider (noch) nicht 
dienen, obwohl… wir trauen 
uns immer mehr zu. Mit 
gutem Beispiel gehen unsere 
jüngeren Musiker voran: da 
gibt es manche, die uns 
während der Übungsabende 
in Erstaunen versetzen und in 
Jubel ausbrechen lassen, 
wenn eine sagenhaft schöne 
Improvisation oder ein Solo 
spontan gelingt. So haben wir 
zur Freude der ganzen Band 
schon einige Stücke mit 
beeindruckenden Gitarrenso-
li verlängern können. 
Übrigens: Wer Interesse hat 
mit zu machen, kann gerne 
mittwochs ab 19:30 Uhr an 
unseren Übungsabenden 
vorbeischauen. Passend zum 
Namen übt die „East River 
Big Band“ direkt neben der 
Oste unten im Saal der 
Gaststätte Hollengrund. Wir 
sind eine fröhliche Gruppe in 
dem alle Altersgruppen 
vertreten sind und haben vor 
allem viel Spaß beim Musi-
zieren. Unterrichtet werden 
wir von unserer Dirigentin 
Sabine Rosenbrock. Zusätzli-
ches Intensivtraining erfolgt 
während jährlichen stattfin-
denden Wochenend-Work-
shops. Wer gerne gemeinsam 
musiziert und rockige, 
soulige, funkige oder Swing-

Musik in 
Big-Band-
Sound liebt, 
ist bei uns 
richtig 
aufgehoben. 
Für mehr 
Informatio-
nen schauen 
Sie gerne 
mal auf 
unsere 
Homepage: 
www.
east-river-
big-band.de
Die beste 
Gelegenheit, 
um uns und 

unseren Big Band-Sound 
kennen zu lernen, bietet sich 
bei einem unseren Konzerte: 
Sie sind alle herzlich eingela-
den bei unserem Sommerju-
biläum unter den Eichen auf 
dem Heimatgelände in 
Heeslingen vorbei zu schau-
en. Wir freuen uns auf einen 
musikalischen Leckerbissen 
mit vielen Freunden! 
Notieren Sie also schon mal 
den Samstagnachmittag, 31. 
August, in Ihrem Kalender. 
Übrigens: verhungern und 
verdursten soll natürlich 
niemand. Bringen Sie einfach 
gute Laune mit (und Sonne 
wäre nicht schlecht) und 
lassen Sie sich bis in den 
lauschigen Sommerabend 
hinein überraschen und 
musikalisch verwöhnen von 
unserer „Big Band and 
friends…“

Guter 
Schlaf
ist Lebensqualität

Bettsystem
Relax 2000

Bei Ihrer Tischlerei
 in Heeslingen

Hohe Luft 6,  27404 Heeslingen
Tel.: 0 42 81- 95 74 74
www.wolff-tischler.de

Einzigartige Unterstützung
Ihrer Wirbelsäule
Natürliche Materialien
für einen gesunden Schlaf
In Buche oder Zirbe 
erhältlich
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Bestattungshaus

Dorfstraße 32
27404 Heeslingen-Boitzen
Telefon 04287/501
www.bestattungshaus-albrecht.de

Im Trauerfall sind wir für Sie da.Heeslinger
Fotowettbewerb
Noch mal zur Erinne-
rung: Wir suchen für den 
Heeslinger Fotowettbe-
werb noch weitere 
Motive. Es wurden bisher 
ja schon einige schöne 
Fotos eingesandt, aber 
die Jury soll es ja richtig 
schwer haben!

Sonnenschein, Grün in allen 
Schattierungen, leuchtend 
bunte Blütenfarben und die 
schönsten Blicke auf die 
Heeslinger Börde. Also ran

an die Kamera und auf die 
Suche machen nach den 
Fotos für die Heeslinger 
Postkarten 2013. Der 
Einsendeschluss ist der 30. 
Juni 2013. Danach wird eine 
Jury die Auswahl treffen und 
entscheiden, welche Motive 
prämiert werden.           (he)

Die digitalen Fotos mit  
Namen, Anschrift und 
Telefonnummer bitte per 
E-Mail schicken an
lisa.hennings@ewetel.net 

Heeslinger Fotowettbewerb

Einsendeschluss: 30. Juni 2013

Senden an: lisa.hennings@ewetel.net

Bei Fragen: Lisa Hennings 04287-349

Kerndämmung
die simple Art, die wärme im hAus zu hAlten.
hohe luft 6 • 27404 heeslingen • tel: 04281-717 37-20 • Fax: -29 • www.elbe-weser-daemmtechnik.de

  

Weinfest
am

17. August 2013

ab 16:00 Uhr 
auf dem

Heeslinger 
Heimathausgelände

Veranstalter: Heimat- und Fördergemeinschaft Börde Heeslingen e.V.

St.-Viti-Stiftung, ... da flieg 
ich drauf! Mit diesem 
Motto präsentierte sich, 
trotz klirrender Kälte, die 
St.-Viti-Stiftung der Kirchen-
gemeinde Heeslingen 
anlässlich des Messe-
wochenendes auf dem 
Gelände von „Koeneckes 
Hofladen”.  Mit einem Luft-
ballon-Weitflugwettbewerb 
für jung und alt machte die 
Stiftung praktisch auf dem 
„Luftweg” auf ihre Arbeit 
aufmerksam.

Getreu ihrem Wahlspruch 
„Gutes tun und Spaß haben” 
sammelte man noch die eine 
oder andere Spende und 
suchte neue Stifter für die 
gute Sache. Für 2,- Euro 
bekam jeder einen Helium 
gefüllten Luftballon mit Start-
karte, der noch vor Ort auf 
die Reise geschickt wurde. 

Die Starterin des Siegerballons 
kam aus Rhade. Ihr Ballon leg-
te die weiteste Strecke zurück 
und wurde im Postweg in 
19300 Milow, Mecklenburg-

Vorpommern, gefun-
den. Dafür bekam
Sie einen Familien-
Kinogutschein für
4 Personen mit allem 
„Drum und Dran”.
Der 2. Preis ging nach 
Heeslingen und der 3. 
Preis nach Wense. Dieses 
war jeweils ein Gutschein 
von „Koeneckes Hofladen” im 
Wert von 30,- bzw. von 15,- 
Euro. Auch die „Finder” der 
Siegerballons erhielten einen 
attraktiven Preis zugesandt.

Auch wenn das Wetter nicht 
gerade zu einem Sonntags-
spaziergang einlud und die 
Einnahmen eher bescheiden 
waren, war das Aktionsteam 
der Stiftung dennoch mit dem 
Verlauf zufrieden, den es gab 
viele interessante Gespräche 
über die Arbeit und die 
Aktionen der Stiftung. 

Sie konnten in viele glückliche 
Gesichter sehen, die ihrem 
Ballon eine möglichst weite 
Reise in hoffentlich wärmere 
Gefilde gewünscht hatten.

            Heinz Dieter Wahlers

Sieger stehen fest!
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...von düssen Keerl vonne 
FDP, jo, Rainer Brüderle. 
Hebbt ji villich ook kreegen, 
dat wür so mit inne Post 
eendoogs in April. Wür so‘n 
Werbebrief. De is fix dorbi, 
he is de ierste, von den ik n 
Breef kreegen heff to 
deWahlen in September.
Dor deiht he so, at wenn he 
alleen för allns Gode 
tostänndig is un we em 
allns to verdanken hebbt, 
he hett nämlich „Düütsch-
land seker dör de Krise 
bröcht“. Ah ja! Un schrifft 
op den  Flyer astern ropp, 
wie de Welt Düütschland 
sütt. Dat ganze hett he geel 
anmolt (jo, nich he, ober 
sien Partei), dormit ik 
dinken schall, he is de beste 
hier in Land! Dor kann he 
sick noch so anstrengen, dat 
ward he nich schaffen. 

Sünd ji ook manchet Mol 
böös, weil Needersassen 
woller ganz an Schluss 
Sommerferien hett oder ganz 

fröh? Jümmer in Wessel, fröh 
un loot? Hebbt ji weeten, dat 
Baden-Württemberg un 
Bayern bi de Sommerferien 
nich mit rotiert? Dat heet, de 
hebbt jümmer to de glieke 

Tied Sommerferien. Worüm 
schüllt se denn ook rotiern, 
we dusseligen Needersassen 
künnt dat jo moken.

Ik bün in Ostereistedt wehn, 
bi de Lesung von Andrea 
Sawatzki. Dat ist de 
roothoorte ut‘n Tatort. Mann, 
de Sool wür full, 250 Lüer, 
un nich blots Froonslüd. Dor 
is de Sporkass n goden Coup 
gelungen, dat wür nämlich 
ganz interessant un de Fro 
Sawatzki wür würklich nett 
un hett ook klook op so‘n 
poor dusselige Frogen von de 
Fro von Radio antert. So‘n 
Veranstaltung künn de 
Sporkass öfter moken.

Wenn du n poor Johr nich in 
Heessel wehn büst un denn 
eendoogs woll von Zeben 
kummst (dor musst du ook 
ierst mol dörfinnen... dör 
Zeben), denn büst du bannig 
verbaast,  wat nu allns neet is 
in Heessel. Hier n neet Huus, 
dor n neet Huus, de Molke-

ree wart ümboht oder 
ümreeten, statt oole Appel-
bööm stoht dor plötzlich 
Hüüs, dat Dörp verännert 
sick. Wür ober ook schön, 
wenn so‘n poor Ecken so 

blieben doht at se sünd. Blots 
n poor.
Geiht jo dat ook so? Bie‘n 
Inköpen gifft dat Marken to‘n 
Inkleben. Kannst du in so‘n 
Heft kleben un denn kriggst 
du Soken günstiger, wenn du 
dat Heft vullkleeft hesst. Gifft 
dat jo nich blots hier, son-
dern ook annerswo. Jeden-
falls stoh ik denn anne Kass, 
un all de Lüer vör mi, de 
kriegt düsse Marken. Ook 
Mannslüd, de eenmol in 
Monat inköpen doht un 
gonnich weht, wat dat schall. 
De kriegt düsse Opkleber 
inne Hand drückt un n Heft 
un gode Rotschläg. Denn 
bün ik dran. Betohl. Krieg 
mien Wesselgüld. Un fertig. 
De nächste bitte. Wenn ik 
welke hebben will, mutt ik 
frogen. Denn krieg ik ook 
welke. Kummt mi meist n 
beetn merkwürdig vör. Mutt 
ober ook seggn, dat dat 
manchmal ook welke geben 
deiht, de mi ‚n poor miehr 
inne Hand drückt.  Dat is 
nich böös meent, dat fallt mi 
blots so op. 

Af den 1. 4. is dat Bootführn 
op de Oost von Landkreis 
inschränkt. Du dröffst mit 
dien lüttje Boot noch af 
Heessel bit no‘n Bremervüür-
der Hoben führn (wenn noog 
Woter in is).  Wenn du in 
Volkensen oder Wiertzen 
instiegen wusst, denn musst 
du: den Landkreis 24 
Stünnen vörher informieren. 
Wenn he nicht dorgegen is, 
kannst du mit dien lüttje 

Boot insetten, wenn: noog 
Woter in is, wenn de Vagels 
nicht brüten doot, wenn dien 
Boot nich länger is at 4,50 m, 
wenn dien Boot n olligen 
registrierten Nomen hett, 
wenn du n Kapitänspatent 
hess! Nee, eener in Boot 
mutt nowiesen, dat he n 
Qualifikation für Sicherheit 
und Ökologie von Landeska-
nuverband hett. Ik heff mol 
nokeeken, de Kurs heet 

„Naturgemässes Verhalten am 
und auf dem Wasser, Grund-
kenntnisse der Gewässer, 
Tiere und Pflanzen im und 
am Wasser, Vorträge und 
kleine Tour mit Bestimmungs-
übungen“, kösst 12 Euro un 
find in Osnabrück statt.  
Wenn du trotzdem dor op de 
Oost ünnerwegens büst un 
dat allns nicht berücksichtigt 
hesst, denn kannst du n 
Geldstrafe opbrummt kriegen 
von bit to 50.000,00 Euro. Ik 
bün jo jümmer dorför, streng 
dorob to achten, wat för 
Döösbaddels dor op de Oost 
togang sünd, ober is dat hier 
nicht  n beeten öberdräben?? 

Ik wünsch jo n schönen 
Sommer mit veel Sünnen-
schien, nachts n beeten 
Regen von boben, n poor 
ollige warme Nachten dormit 
man noch lang op de 
Terrasse oder op‘n Balkon 
sitten kann, un jümmer n lütt 
beeten Woter inne Oost. 
 
Tschüß ook,
jo’n Zanno.

Ik heff n Breef kreegen...

27404 Boitzen, Hinter den Höfen 8, 
Tel. 0 42 87/4 46 + 456

Gerhard Köster
TISCHLERMEISTER

Insektenschutz 
vom Fachmann Fenster

Türen
Treppen

RolllädenÜber 20 Jahre. . .

  . . .d ie Tischlerei 

         in Ihrer Nähe!
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Jedes Jahr können sich 
die Lehrkräfte der Oste-
Grundschule Heeslingen 
ihre Wünsche für die 
Schüler bzw. der Schule 
erfüllen lassen. Kurz vor 
jeder Jahreshauptver-
sammlung des Förderver-
eines der Oste-Grund-
schule haben die 
Lehrkräfte die Möglich-
keit diese in einer 
Wunschliste einzutragen. 
Dieses Jahr wurden auf 
der Jahreshauptver-
sammlung einige Neuan-
schaffungen von dieser 
Liste einstimmig ange-
nommen. 

So freute sich die Betreu-
ungsklasse über neue 
Holzbausteine. Es wurden 
schon die tollsten Bauwerke 
damit erstellt. 
Für den Musikunterricht 
wurden zwei neue Basstöne 
angeschafft, damit sind die 
Töne komplett.
Der Fachbereich Mathematik 
wurde durch einen Satz 

Holzkörper (Kegel, etc.) und 
durch Holzwürfel zum Bauen 
von Würfelgebäuden 
bereichert.
Außerdem übernahm der 
Förderverein das Startgeld für 
den Mathe-Känguru-Wettbe-
werb der 3. und 4. Klassen.
Mit einem Satz mobiler 

Sichtschutzpappen, die z.B. 
beim Schreiben von Arbeiten 
zum Einsatz kommen, ging 
ein weiterer Wunsch der 
Lehrkräfte in Erfüllung.
Ein herzliches Dankeschön  
gilt allen Spendern und 
Spenderinnen und allen 
Mitgliedern, die den Verein 
unterstützen! Ohne diese 
Unterstützung wäre dies alles 
nicht möglich! 
Es gibt aber noch mehr 
Wünsche!

Deshalb würde sich der 
Förderverein über jede 
weitere Mitgliedschaft sehr 
freuen! Diese ist mit einem 
Jahresbeitrag von nur 5,-Euro 
möglich! Ein Beitrittsformular 
kann man auf der Internet-
seite www.oste-grundschule.
de finden und ausdrucken. 

Natürlich freut sich der 
Verein auch über jede 
einmalige Spende! 

Wünsche der Lehrkräfte gehen in Erfüllung!

l Bodenbeläge l Parkett l Laminat
l Tapeten l Farben l Lacke l Gardinen l Sonnenschutz

heimdecor brinkmann
 Raumgestaltung 

in Form und Farbe 

Brinkmann GmbH · Marktstraße 2 · 27404 Heeslingen
Telefon (0 42 81) 35 66 · Fax (0 42 81) 48 17 · www.brima.de 

Ihre Raumausstatter-
Maler- und 

Parkettlegemeister

Seit 1965 in Heeslingen

Friedrich Grote · Elektro GmbH
Geschäftsführer Stefan Brandhorst

Marktstraße 16 · 27404 Heeslingen
Telefon (0 42 81) 9 32 40

Elektroinstallationen
Beleuchtungskörper
Elektrowerkzeuge
Photovoltaik
Reparaturwerkstatt mit eigenem
Elektromaschinenbau und Motorenwickelei D
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Dachplatten
Kunststoffe und Stahlblech

u.v.m.

Heeslingen, Offenser Weg 1
Direkt an der Kreuzung Richtung Offensen

Telefon: 04281/954050

u.v.m.

slingen Offenser Weg 1

Rest- und

Sonderposten-

Abhollager

Heeslingen, Offenser Weg 1
Direkt an der Kreuzung Richtung Offensen

Telefon 0 42 81/95 40 50
www.dachplatten24.de
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Poosen wör‘n knapp
Mien irste Reis no 
Sittens ha ik jo lang 
aster mi, un dat mien 
Asterdeil mol at son 
Kaktus utsehn hett, wör 
ouk lang vergeten. Nu 
wör ik 8 Johr un a foken 
mit Mama no‘n Tändok-
ter wehn. De oulen Tän 
wörn rut un de neiten 
stün‘n to wiet ut‘n een 
un deswegen wör dor n 
litten Gummiring röber-
togen,  dat se tohoop 
wassen schulln. „Anni, 
du kennst nu jo den Weg 
no‘n Tändokter un du 
weist ouk, dat du an de 
3. Haltester utstiegen 
muß“, sä Mama, „Mi 
düch, dat du nu alleen 
dor hinführn kannst.“
Bet‘n flau wör mi jo 
toweg un ik kreeg noch 
so veel Rotschläg, de ik 
gonnich all behoulen 
kunn.

Ik schull denn ouk no 
Litzenbag gohn un mi een 
neie Poos för de Schoul 
mitbringn. Hier bie Wiese 
wörn de jümmer all un dat 
geew to tiet bloß een. De 
ullen Dinger güngen so gau 
twei un denn kratz un klecks 
dat un ik kreig in „Schön-
schreiben“ keen „2“ mihr. 
Opa sä: „Wenn du schlau 
büst, kanst du glieks 2 
kriegen. Paß mol op: Toiers 
geihst du hin un köwst di 
een, un denn geihst du no‘n 

Tändokter, un denn setzt du 
di n‘n Mütz op un tüst din 
anre Jack an, denn kennt de 
Koupmann di nich mihr un 
denn köwst du di noch een. 
Du kannst min Brüll ouk 
noch opsetten!“. „Och, 
Hüerich, wat schall dat, dat 
du er son Tünkrom vör-
schnackst, dat geiht do 
nich!“, sä Oma. „Metto, se 
betohlt de Poosen doch, 
denn is dat doch keen 
Bedreigen“. Un dat düch mi 
denn ouk, ober Opa sien 
Brüll wull ik nich mitnehm, 
ober sien Taschenuhr , de 
bruk ik jo, weil ik mit‘n Zep 
führn müss. Un denn stünnd 
ik op‘m Bohnhof un lös mi 
een Fohrkort för hin un 
trüch.

Platz wör jümmer nich in 
Zepp un ik müss wor stohn 
,Kinner müssen jümmer 
opstohn. Un den köum de 
Kortenknipser un rööp: „Die 
Fahrkarten bitte!“ Un ik söch 
un söch mien Forkort un 
kunn se nich finnen. Wat nu? 
Mien Hatt klopp meis rut‘n 
Hals un de Knipser kööm 
jümmer nöger. Ik möök mi 
ganz litt un schööw mi ganz 
dukstiert aster de Lür verbi. 
Dor har ik jo nochmal Glück 
hat. In all de Opregung har ik 
nich oppasst, wat foken de 
Zepp houln har. Mi düch, dat 
nu bald de 3. Haltester 
kööm. De Lür schöben un 
drängeln na buten un ik mit. 
Un at ik buten stünd, les ik 

dat Schüld wo „Kuhmühlen“ 
opstünd. Ik wull gau wor 
instiegen, ober de Dör klapp 
vör mien Nees to un den 
Zepp führ los. Wat nu? Ik 
kunn doch nich op den 
nächsten tööben un ik pett 
denn tofoot op de Schienen 
langs. Sittens müss jo mol 
kommen. De Weg wull un 
wull keen End nehmen. 
Mann gout, dat keen Fleeger-
alarm kööm. Wiet un sied 
keen Minschh to sehn, blouts 
Keih, Peer oder moh‘n Reh. 
Mien Fööt dän a weh in 
mien groden Jungsschoh, at 
ik endlich in Sittensn an-
kööm. De Poos hew ik ouk 
kreegen und bi‘n Tändokter 
dur dat ouk nich so lang. Ik 
kreig bloß‘n neeten litten 
gummiring. Un nu wull ik jo 
nochmol no Litzenbarg oder 
doch leiber nich? Ik wüss 
nich, wat ik nu moken schull. 
Opa har nu segt: „Man frisch 
to!“ Op‘m Bohnhofspara-
mant wull ik mi ümtein un 
opmol har ik dat Geföhl, dat 
mi eener asteran kööm. Ik 
keik mi üm un verjög mi 
ganz gräsig, at son‘n verdull-
ten litten oulen Jung aster mi 
wör un mi angrien. He har‘n 
kotte Büx an un‘n Glatze. De 
Tung hüng em rut un he 
mouk ouk so‘n komischen 
Lut. De langen Strümp 
schluttern em anne Been 
hindol. Wat wör ik bang un 
füng do an to loupen. He 
schlurf asteran un ik lööp 
noch schneller, keik mi üm, 
op he noch jümmer aster mi 
wör un dou knäter dat ouk a 
ganz gräsig in mien Kopp. Ik 
wör vörn Lichtpohl loupen. 
Mi lööpen de Tronen öbert 
Gesicht un ik heff litsche 
Stirns sehn, ober ik bün 
wieterloopen un hew dorbi 
blaat, weil dat so weh dä. Un 
at ik mi vörn Kopp föhl, seit 
dor‘n dick Ei. Opm Paramant 
kunn ik mi nich ümteen, dor 
stünk dat so oosig, weil so‘n 
Schwin dor alles blang to 
mokt har. Do hew ik astern 
Schuppen bloß‘n Mütz 
opsett. Ik har Hartklebastern, 
at ik de Lodendör open-

möök. Verblaat seig ik ouk 
noch ut. De Koupmann 
bedeen noch 2 Kunden un 
do wör ik anne Reech. 
„Na?“, sä de Koupmann. Mi 
schööt dör‘n Kopp: „Nu segt 
he: du büst doch a mol hier 
ween?“. Ober he sä ganz wat 
anners. „Naah, litsche Diern, 
wer het di denn vörn Kopp 
haut, dat sütt jo schlimm ut.“ 
Mi stegen de Tronen a wor 
inne Ougen at ik mit zitterige 
Stimm sä, op ik „noch een“ 
Poos kriegen kunn. Mi füll 
gornich op wat ik do segt har. 
Ober he gew mi eenfach 
noch 2 Poosen un fröög, wo 
ik denn herkööm un op dat 
in Heeßel keen Poosen geiw. 
Dat wör jo alles gout schafft. 
Nu wor na Hus. Mi füll in, 
dat ik jo keen Fohrkort har. 
Mi wör nu alles egol. Schull 
de Polizei doch kommen! 
Ob ik woll in‘t Gefängnis 
müss? Ik wull blouß irs no 
Hus. No Opas Klock dur dat 
noch ‚n Viertelstünn, bit de 
Zepp käum. Ik kröup in een 
Eck un aster een Frou, de 
tämlich dick wör. De Knipser 
het woll dacht, dat dat min 
Mudder wör un güng an mi 
verbi. 

At ik in Heeßel utsteig füll de 
ganze Last von mi af un ik 
wör so fein toweg. Onkel 
Bierns stünd op‘m Bohnhof 
und köum no mi her un 
seg:“Du hest dien Fohrkort jo 
iers vergeten!“ Ik töuch mien 
Mütz noch deeper, dat mien 
Bul nich to sehn wör, weil ik 
Lieselotte un Minna sehn dä, 
de mit in mien Klass wörn. 
Mit jüm hew ik noch 
schnackt un düchtig angeben 
un rümprohlt, wat ik alles 
alleen kunn. Se hebt mi wol 
‚n beeten bewunnert, dat ik 
alleen mit‘n Zug führ un in 
Sittens inköw un nan Tän-
dokter güng. Un in Hus hebt 
se mi ouk löwt, ober ik bün 
trotzdem keen „Meenoop“ 
worn.

                          Anni Kordex

(1944)

0 42 81 / 26 15 OERDING
B E S T A T T U N G E N

F                 

Sie haben einen lieben Menschen verloren?

Wir sind für Sie da. 

Mehr über uns: 
www.oerding-bestattungen.de

2 / 28

Fordern Sie  unsere  kostenlose Hausbroschüre an

ZEVEN • HEESLINGEN • ELSDORF
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Am Wochenende vom 
2. bis 4. August 2013 
findet am Weertzener 
Birkensee wieder das 
große und beliebte 
Sommerfest statt. 
Ausrichter ist dieses 
Jahr die Freiwillige 
Feuerwehr Weertzen.

Am Freitag findet für 
Jüngere und jung gebliebene 
eine Sommernachtsparty am 
Birkensee mit dem DJ & 
DICO-Team und dem B&G 
DJ-Team statt. Für Zeltfeten-
gänger ist der Freitag in 
Weertzen ein echtes Muss.

Am Samstag finden ab 18 
Uhr die Feuerwehrwett-
kämpfe auf dem Sportplatz 
statt. Während die Wehren 
dort noch um Pokale kämp-
fen, wird DJ Jörg Hansen im 
Festzelt bereits die ersten 
Lieder spielen. Der Abend ist 

aber nicht nur für Feuerwehr-
leute! Jeder ist eingeladen, 
der Eintritt im Festzelt ist frei.
Eine gute Gelegenheit, sich 
mal wieder mit alten Freun-
den zu treffen und „wie 
früher“ eine tolle Sommer-
nachtsparty am Birkensee  zu 
verbringen (evtl. Foto 

Wettkämpfe).

Der Sonntag steht 
ganz im Zeichen der 
Familien. Los geht es 
mit einem Floh-
markt für Jeder-
mann rund um 
den Birkensee. 
Anmeldungen 
sind nicht 
erforderlich 
(keine Gewer-
betreibenden) 
(Foto Floh-
markt). Zur 
Stärkung gibt 
es Erbsensup-
pe im Festzelt 
und bei der 
allseits 
bekannten 

Tombola sind viele tolle 
Preise zu gewinnen. 
(evtl. Foto Tombola) Der 
Spielmannszug der Freiwilli-
gen Feuerwehr Weertzen 
wird einige Lieder zum 
Besten geben. Auch die 
Feuerwehr ist mit einem 
eigenen Informationsstand 
vertreten.

Während Mama, Papa, Oma 
und Opa sich an Kaffee und 
Kuchen im Festzelt erfreuen, 
werden für die Kinder einige 
Überraschungen geboten. 
Neben Hüpfburg, Karussell 

und weiteren Kinder-
überraschungen gibt es 
einen Kindertanz mit 
vielen tollen Aktionen 
im Festzelt.

Die Freiwillige Feuer-
wehr Weertzen freut 
sich bereits jetzt auf 
Euren und Ihren Besuch 
und hofft auf eine wie 
immer gute Stimmung.

Sommerfest in Weertzen vom 2.  bis 4. 8. 2013
Sonntag großer Familientag am Birkensee

Heizung Sanitär
Tel. (0 42 81) 38 31 Zum Kreuzkamp 5
Fax 20 55 27404 Heeslingen

Für Neubau, Renovierung und Reparaturen
sind wir Ihr Partner.
Information und
Fachberatung

GmbH
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Freitag ist Enkeltag. 
Dann müssen sich 
Oma und Opa etwas 
einfallen lassen wenn 
die lieben Kleinen 
nicht vorm Fernseher 
sitzen sollen. Natürlich 
taucht immer wieder 
der Wunsch nach 
irgendwelchen Com-
puterspielen auf wenn 
im Arbeitszimmer der 
Computer ins Blickfeld 
kommt. Dann bedarf 
es meist einiger Ablen-
kungsmanöver um 
besonders im Moment 
ein scheinbar sehr 
attraktives Machwerk 
vorübergehend aus 
den kleinen Gehirnen 
zu verdrängen. 

Also stieg ich in den Keller 
hinunter und kramte aus 
einem Regal die schon etwas 
in Vergessenheit geratene 
Dampfmaschine hervor. Ein 
Rest Trockenspiritus, in 
einem Marmeladenglas 
luftdicht verschlossen 
gelagert, machte noch einen 
vertrauenswürdigen Eindruck 
und die Dichtungen am 
Einfüllstutzen und am 
Überdruckventil waren auch 
noch elastisch. Der nächste 
Freitag, und damit der Enkel 
Lukas konnte  kommen. 
Und er kam! „Opa hast du 
nun den „Landwirtschafts-
simulator“ auf deinem 
Computer?“ war die erste 

Frage nach der Begrüßung. 
Etwas spannend wollte ich 
die Geschichte noch machen 
und so wand ich mich noch 
ein wenig bevor ich  ihn mit 
in den Keller lockte, wo das 
gute Stück in der Werkstatt 
schon wartete.
Lukas durfte den Kessel mit 
Wasser befüllen und sogar 
das Stück „Esbit“ anzünden 
und unter den Kessel 
schieben. Nun wurde die 
Warterei bis sich der erste 
Dampf entwickelte natürlich 
zur Geduldsprobe. Immer 
wieder wurde das Schwung-
rad angestoßen bis sich 
endlich die kleine Maschine 
in Bewegung setzte.

Über eine Endlosspirale 
wurde die kleine Transmissi-
on angetrieben und von dort 
verlief eine Antriebsspirale zu 
einer Kreissäge und die 
andere zu einer Ständerbohr-
maschine. Und beide 
Maschinen liefen tatsächlich 
rund. Mit der Kreissäge 
wurde mit großer Geduld ein 
Papiertaschentuch nach dem 
anderen zersägt, mehr war 
nicht zu schaffen. Aber der 
Vormittag war gerettet.
Nun muss ich mich allerdings 
wahrscheinlich sogar im 
Internet schlau machen, wo 
ich ausreichend Trockenspiri-
tus auftreibe. 	         
                                   WaDu

Computer contra Dampfmaschine

Heeslingen, Marktstraße 7, 
Telefon 0 42 81/68 99

Rotenburg, Soltauer Straße 25, 
Telefon 0 42 61/6 37 47 www.ihr-kuechenplatz.de Matthees + Kröger OHG

Die Küche für Sie!
Jeden 1. Sonntag im Monat SCHAUTAG

von 14 bis 17 Uhr

Sonntag, 2. Juni

(keine Beratung, kein Verkauf)

Schautag
von 14 bis 17 Uhr

(keine Beratung, kein Verkauf)

Unfälle lauern 
überall!
Sichern Sie sich ab.

Besonders günstig 
für alle unter 30!

VGH Vertretung 
Stefan Viets e. K.
Kirchstraße 9
27404 Heeslingen
Tel. 04281 1444
Fax 04281 80675 
www.vgh.de/stefan.viets
stefan.viets@vgh.de 
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Es gibt immer zwei 
Möglichkeiten
Du kannst einem Baum, 
der zu dicht an deinem 
Haus steht, mit der 
Kettensäge auf die 
Rinde rücken und ihn 
im nächsten Winter 

durch den Schornstein 
entschwinden lassen. 
Oder du findest einen 
Künstler, der aus dem 
Stamm eine Skulptur 
zaubert.

Werner Ulrich entschied sich 
für die zweite Möglichkeit 
und beauftragte Michael 
Knüdel aus Bispingen in 
seinen Vorgarten nach 
Boitzen zu kommen. Zwei 
Tage lang sägte der dann mit 
Kettensägen in allen Größen 
und sorgte dafür, dass sich an 
der Hauptstraße vor dem 
Haus der Familie Ulrich 
teilweise Staus bildeten.
Welche Form der schlichte 

Stamm nach der Bearbeitung 
haben sollte, war dabei gar 
keine Frage, denn schließlich 
ist der Auftraggeber auch der 
Präsident des MC Heidead-
ler. Nun wacht also ein stattli-
cher Adler mit ausgebreiteten 
Schwingen über die Einfahrt 
auf das Grundstück und 
natürlich hält er in seinen 
Fängen einen Harley-Motor, 
da gibt es für einen Biker gar 
keine Diskussion.           (he)

Zwei Tage lang flogen die Späne beim Kettensägenkünstler 
Michael Knüdel.

Nach der Bearbeitung: Der stattliche Adler und der 
Auftraggeber Werner Ulrich. 

27404 Heeslingen
Jahnstraße 5

Telefon 0 42 81/95 01 67
Telefax 0 42 81/95 01 69

Mobil 0175/5 83 19 95

•  Gartenplanung 
und Gestaltung

• Gartenpfl ege

• Heckenschnitte

• Anlagenpfl ege

Ihre Profi s für Garten-

und Landschaftsbau

HeeslingenHeeslingen

Heinz
Holsten

Kreative

   Lösungen 

 für Ihre . . .

Miet-Station:
Hakki-Pilke-

Säge-Spaltautomat
Gartenfräse 
Motorsägen

Motorsensen
Rasenmäher und

Aufsitzmäher
Holzspalter

Vertikutierer
Rasenwalze

Heckenscheren
Laubsauger/-bläser

Motorgeräte · Zweiräder
Landtechnik · Metallbau

27404 Heeslingen/Steddorf · Steddorfer Straße 23
Tel. 0 42 87/4 95 · Fax 0 42 87/9 24 90 50 
www.reiner-tramm-motorgeraete.de

Reiner Tramm
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Erscheinungstermine:
zur Landmaschinenschau, zum Heimattag,
Erntedankfest und Weihnachtsmarkt
Verteilung:
An alle Haushaltungen in der Gemeinde
Heeslingen sowie in ausgewählten Orten
in den Samtgemeinden Zeven, Selsingen,
Ahlerstedt/Harsefeld.
Auflage: 16.400
Herausgeber: 
Heimat- und Fördergemeinschaft
Börde Heeslingen e. V.
Redaktion:
Walter Dunsing, Geranienweg 11, 
27404 Zeven, Telefon (0 42 81) 41 55, 
wdunsing@t-online.de
Die Redaktion sammelt alle Texte und Fotos 
ohne Abänderungen zur Veröffentlichung.
Für den Inhalt der Artikel bleiben die
Verfasser selbst verantwortlich.
Herstellung, Satz und Verlag:
J. F. Zeller GmbH & Co., Gartenstraße 4, 
27404 Zeven, Postfach 15 55, 
27395 Zeven, Telefon (0 42 81) 945-0,
Fax (0 42 81) 945-949
Druck:
DRUCKZENTRUM NORDSEE GmbH
Am Grollhamm 4, 27574 Bremerhaven
Tel. (04 71) 9 02 660, Fax  9 02 66 - 9 19

+ + Termine + + Termine + + Termine + + 
2. Juni: 14:00 Uhr 
Heimattag der Heimat- und Fördergemeinschaft im
und am Börden-Heimathaus in Heeslingen 

2. Juni: 15:00 bis 16:30 Uhr
Öffentliche Führung durch Heeslingen 

20. bis 23. Juni: 
100 Jahre Freiwillige Feuerwehr Heeslingen
Kommersabend, Samtgemeindefeuerwehrfest,
Verbandsversammlung, Flohmarkt, Frühstücksbuffet, 
Kaffeetafel und Pfahlsitzen

29. Juni: 14 bis 19 Uhr
50 Jahre ASV Heeslingen
Jubiläumsfeier am Börden-Heimathaus in Heeslingen

Wo „Rund um Heeslingen” gedruckt wird

Dienstagabend: in der 
„Sackgasse“ vorm Ein-
gang zur Zevener Zeitung 
startet ein silberfarbener 
Reisebus mit einer bunt 
zusammengestellten 
Gruppe aus Selsingen , 
Sittensen, Tarmstedt, 
Wilstedt, Zeven und 
Heeslingen. Allen ge-
meinsam ist es, etwas für 
das Image ihres Ortes 
bzw. ihrer Börde  zu tun. 
Die meisten sind die 
Vertreter der entspre-
chenden Werbegemein-
schaften und sind des-
halb der Einladung der 
Zevener Zeitung zu 
einem Besuch der Nord-
seedruckerei in Bremer-
haven gefolgt.

Nach einem kurzen Empfang 
mit einem Gläschen Sekt und 

einigen einführenden Worten 
ging es dem „Blauen Wun-
der“ , wie das Kernstück der 
Anlage in Insiderkreisen 
genannt wird, auf den Pelz. 

Gedruckt wurde gerade die 
Rundschau für das Gebiet um 
Bremervörde, ein Pendant 
zum Vereinsblatt hier bei uns. 
Von riesigen Rollen von bis 
zu 2,10m Breite und einem 
Gewicht von 2000kg läuft 
das Papier mit bis zu 6 
Blättern parallel mit ca. 11m/
sek  über die Druckwalzen. 
Dort sind für jedes Blatt vier 
mit Silikon beschichtete und 
farblich zugeordnete gelaser-
te Alubleche eingespannt.
Jedes der vier Bleche druckt 
nur eine Farbe. So entsteht 
im Vierfarbdruck ein buntes 
Bild.

Zum Schluss werden die 
Streifen längs geteilt, gefaltet, 
quer auf Länge geschnitten 
und zusammengestellt. In die 
fertige Zeitung können dann 
bis zu 12 Beilagen vollkom-
men automatisch eingelegt 
werden. Der gesamte Druck 
der Zevener Zeitung für 
einen Tag dauert so etwa 
eine Stunde. Es werden 
natürlich nachts vorrangig die 
aktuellen Tageszeitungen 
gedruckt. Am Tage sind dann 
die wöchentlichen örtlichen 
Beilagen wie z. B. auch 
„Rund um Heeslingen“ dran. 

Da wir Heeslinger einen 
etwas anderen Hintergrund 
hatten, an dieser Fahrt 
teilzunehmen, wurden wir 
vor das Stimmungsbild für die 
Nordseezeitung gebeten und 

dort verewigt. Bei der an- 
schließenden regen Diskussi-
on um die Wandlung der 
gedruckten Informationen in 
der Zukunft entstand auch 
der Gedanke ein Wirtschafts-
forum zu etablieren.
WaDu         Foto: Meyerdierks

Auflösung: Historisches 
Es handelt sich um eine  Bullenblende. Sie wurde den Tieren vor den
Kopf gebunden um sie zu beruhigen damit sie sich leichter führen ließen.

17. August: ab17:00 Uhr 
Weinfest der Heimat- und Fördergemeinschaft am 
Börden-Heimathaus in Heeslingen

31. August:  
10-jähriges Jubiläum der East River Big Band

15. September:   
Ernte-Dankfest der Landjugend Heeslingen

10. November:
Verkaufsoffener Sonntag in Heeslingen

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe
„Rund um Heeslingen“
zum Erntedankfest
ist der 1. September 2013

Walter Dunsing�
Telefon (0 42 81) 41 55
wdunsing@t-online.de
Dirk Büschking�
Telefon (0 42 81) 31 61
Hermann Brinkmann�
Telefon (0 42 81) 35 66
Susan Schaefer�
Telefon (0 42 81) 8 11 99


